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Liebe Babelsberger Fußballfreunde, werte Gäste,

ein altes Sprichwort sagt, man soll den Tag nicht vor dem Abend loben. Nun 
wissen wir natürlich nicht, wie der Tag der geneigten Leserschaft bisher so 
verlaufen ist. Aber es besteht noch Hoffnung auf ein gutes Ende, weil der 
Abend ja noch bevorsteht und erst nach dem Spiel so richtig beginnt. Was 
lernen wir daraus? Manchmal braucht es einfach Geduld und NULLDREI 
bleibt immer optimistisch.

Zum heutigen Nachmittagsspiel, vielleicht dennoch mit Flutlicht, begrüßen 
wir mit dem ZFC Meuselwitz ein echtes Urgestein der Regionalliga. Zuletzt 
sorgte der Klub mit einer Trainerverpflichtung für Aufsehen. Der ehemalige 
CFC Coach Bergner hat jetzt das Sagen an der Seitenlinie. Und das durchaus 
mit Erfolg, wie die letzten Spiele zeigen. Viermal in Folge blieb der ZFC in der 
Meisterschaft ungeschlagen (zwei Siege, zwei Unentschieden). 

Im Landespokal konnte unsere Mannschaft gegen Ahrensfelde das Halb-
finale klar machen. Der letzte Punktspielerfolg vor der Nachholpartie am 
Mittwoch gegen Eilenburg (nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe) liegt 
schon einige Zeit zurück. Gegen die Zipsendorfer, die wir natürlich im Karli 
herzlich willkommen heißen, ist nach der aktuellen Tabellenkonstellation 
ein Sieg dennoch Pflicht. Der ZFC stand mit 18 ausgetragenen Spielen auf 
dem 15. Tabellenplatz, unsere Equipe belegte nach 17 Begegnungen mit elf 
Punkten Vorsprung Rang 8.

Zuletzt stellte sich das Team von Trainer Jörg Buder quasi von selbst auf. Im 
Pokal lief sogar Torhüter Flügel als Feldspieler auf den Rasen. Verletzungen 
und Quarantäne schrumpften den Kader doch erheblich. Umso mehr gilt es 
für die vermeintlichen Anschlusskader zu beweisen, dass sie den Regional-
liga-Anforderungen stand halten.

Gegen unseren heutigen Kontrahenten gab es hier im Karli schon ziemlich 
spektakuläre Spiele mit vielen Toren. Freuen wir uns also auch heute darauf! 
Natürlich hoffen wir auf ein gutes Ende für Blauweißbunt und auf ein fettes 
Lob für diesen Sonnabend.

In diesem Sinne: Auf geht’s, Ihr Blauen! Allez les bleus! 
Ihre Nulldrei-Stadionheft-Redaktion 

DANKE NULLDREI!

MEDIZINTECHNIK 
AUS POTSDAM

Wir sind ständig auf der Suche nach interessanten, weltoffenen Menschen, 
die Lust haben unser Team zu bereichern: jobs.miethke.com

Außerdem fi ndet ihr regelmäßige Updates und weitere Infos zu unserer 
Partnerschaft mit Nulldrei auf: miethke.com/babelsberg-03

Die Christoph Miethke GmbH & Co. 
KG ist ein Potsdamer Unternehmen 
mit über 230 Mitarbeiter*innen, das in-
novative neurochirurgische Implantate 
für Hydrocephalus-Patient*innen ent-
wickelt und hier in Potsdam produziert.

MIETHKE ist stolzer offi zieller Trikot-
sponsor vom SV Babelsberg 03 für die 
Saison 2021/2022. Die Partnerschaft 
mit 03 ist für uns unbestreitbar ein 
politisches Bekenntnis zu Toleranz und 
Weltoffenheit.

Eine Partnerschaft 
mit Tradition & Haltung

Offizieller Trikotsponsor 
2021/2022

www.miethke.com
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LIGALAGE

Mit dem aktuellen Spieltag schließt der Hinrunde 
der Spielzeit 2021/22. Eigentlich ein perfekter Zeit-
punkt um ein Fazit zu ziehen und zu überprüfen, ob 
die sportliche Ist-Situation den eigenen Ansprüchen 
gerecht geworden ist. Doch ganz aktuell plagen uns 
wieder ganz andere Sorgen. Nachdem bereits im 
ersten Saisonviertel zahlreiche Spiele aufgrund von 
Quarantäneanordnungen abgesagt werden mussten, 
nimmt die Entwicklung der Coronafallzahlen in der 
gesamten Bevölkerung besorgniserregende Züge an 
und schlägt sich somit auch auf das Geschehen in 
unserer Liga nieder. 

Neben zahlreichen Spielausfällen, die aufgrund von 
infizierten Spielern auch unsere Nulldreier zu ver-
kraften hatten, müssen die sächsischen Vereine seit 
dieser Woche bis mindesten 12. Dezember ihre Par-
tien vor leeren Rängen austragen. Ein Szenario, wel-
ches auch für die Vereine aus den anderen vier betei-
ligten Bundesländern nicht auszuschließen ist. 

Unabhängig davon glänzt der Präsident des NOFV 
Herrmann Winkler mit einem dubiosen Vorschlag: 

„Wir wissen, die Zuschauer sind der zwölfte Mann und 
das ist eine Basis, mit der die Vereine rechnen. Es ist 
aber möglich, dass wir das Heimspielrecht tauschen. 
Das haben wir in der Spielordnung vorgesehen. Viel-
leicht können wir da als Verband ein bisschen hel-
fen, um die Gleichheit herzustellen“, sagte Winkler 
am Rande des Leipziger Derbys zwischen Lok und 
Chemie. Sicherlich hat der Präses dabei nur über-
sehen, dass diese Hilfe nur eine Hilfe für die Kontra-
henten der sächsischen Vereine wäre. Da an diesem 
Wochenende die Hinrunde endet, würde der Tausch 
des Heimrechtes bedeuten, dass die sächsischen 
Vertreter zweimal auswärts gegen den gleichen Kon-
trahenten in dieser Saison antreten würden. Die Freu-
de über diese Art der Unterstützung hält sich bei den 
Betroffenen mit Sicherheit in Grenzen. Winkler sieht 
den Fußball mit seinen zum Teil prall gefüllten Stadi-
en nicht als Pandemietreiber und will so viele Spiel-
tage wir irgend möglich durchführen lassen. Eine von 
wenig Weitsicht zeugende Meinung. 

Volkhardt Kramer, Manager des VfB Auerbach nimmt 
aus Sicht des Verfassers dieser Zeilen einen weitaus 
vernünftigeren Standpunkt ein. Auf der Webseite des 

mdr wird er wie folgt zitiert: „Wir sollten an ande-
re Dinge denken und möglichst viel dazu beitragen, 
dass die Pandemie nicht noch schlimmere Ausmaße 
annimmt. Meine Meinung ist, dass die Verhinderung 
der Ausbreitung das allerwichtigste ist. Spiele ohne 
Zuschauer sind dabei eine Möglichkeit. Das wird für 
die Vereine aber auf Dauer schwierig sein. Da es so 
viele Erkrankte in allen Mannschaften gibt, sollte man 
das im Moment in den Mittelpunkt der Organisati-
on in der Liga stellen und erst dann weiterspielen, 

ZAHLENSALAT

			   Summe	 Spiele	 Schnitt
	 1.	 FC Energie Cottbus	 38.490	 9	 4.276
	2.	 BSG Chemie Leipzig	 29.955	 9	 3.328
	3.	 FC Carl Zeiss Jena	 23.235	 8	 2.904
	 4.	 1. FC Lok Leipzig	 25.397	 9	 2.821
	5.	 Chemnitzer FC	 22.336	 10	 2.233
	 6.	 Babelsberg 03	 17.421	 8	 2.177
	 7.	 BFC Dynamo	 14.286	 9	 1.587
	8.	 Berliner AK 07	 12.241	 8	 1.530
	 9.	 Tennis Borussia Berlin	 9.017	 9	 1.001
10.	VfB Auerbach	 5.755	 8	 719
11.	 FSV 63 Luckenwalde	 6.170	 9	 685
12.	ZFC Meuselwitz	 6.167	 9	 685
13.	FC Eilenburg	 4.579	 9	 508
14.	Hertha BSC II	 4.557	 9	 506
15.	Germania Halberstadt	 4.465	 9	 496
16.	Optik Rathenow	 3.656	 9	 406
17.	 SV Lichtenberg 47	 3.222	 8	 402
18.	Union Fürstenwalde	 3.398	 9	 377
19.	SV Tasmania Berlin	 2.655	 9	 295
20.	VSG Altglienicke	 1.533	 9	 170

ZUSCHAUER (11 m)
	 1.	Christian Beck	 BFC Dynamo	 14 (2)
	 2.	Djamal Ziane	 1. FC Lok Leipzig	 12 (0)
	 3.	Daniel Frahn	 Babelsberg 03	 11 (2)
	 4.	 Fabian Eisele	 FC Carl Zeiss Jena	 10 (1)
		 Nader El-Jindaoui	 Berliner AK 07	 10 (0)
		 Maximilian Pronichev	 FC Energie Cottbus	 10 (0)
	 7.	 Elias Löder	 Germania Halberstadt	 8 (0)
	 8.	 Tarik Gözüsirin	 SV Lichtenberg 47	 7 (0)
		  Tom Nattermann	 1. FC Lok Leipzig	 7 (0)
		  Emeka Oduah	 Union Fürstenwalde	 7 (0)
		  Sascha Pfeffer	 1. FC Lok Leipzig	 7 (2)
		 Maximilian Wolfram	 FC Carl Zeiss Jena	 7 (2)
	13.	Andor Jozsef Bolyki	 BFC Dynamo	 6 (0)
		  Felix Brügmann	 VSG Altglienicke	 6 (1)
		  Tim Heike	 Germania Halberstadt	 6 (1)
		  Jonathan Muiomo	 Optik Rathenow	 6 (0)
		  Lukas Stagge	 Union Fürstenwalde	 6 (2)
		  Tugay Uzan	 VSG Altglienicke	 6 (0)
(...)
	28.	Tino Schmidt	 Babelsberg 03	 4 (0)

TORSCHÜTZEN			   Sp. 	S	 U	 N 	 Tore	 D	 P
	 1.	 Berliner AK 07	 17	 13	 2	 2	 32:14	 18	 41
	2.	 BFC Dynamo	 17	 12	 3	 2	 41:16	 25	 39
	3.	 1. FC Lok Leipzig	 18	 11	 3	 4	 39:16	 23	 36
	 4.	 VSG Altglienicke	 18	 10	 5	 3	 33:19	 14	 35
	5.	 FC Energie Cottbus	 17	 9	 5	 3	 41:15	 26	 32
	6.	 FC Carl Zeiss Jena	 17	 9	 4	 4	 31:17	 14	 31
	 7.	 FSV 63 Luckenwalde	 18	 8	 5	 5	 28:13	 15	 29
	8.	 Chemnitzer FC	 18	 7	 7	 4	 30:20	 10	 28
	 9.	 Babelsberg 03	 17	 8	 4	 5	 26:20	 6	 28
10.	Tennis Borussia Berlin	 18	 8	 3	 7	 26:26	 0	 27
11.	 BSG Chemie Leipzig	 18	 6	 4	 8	 17:21	 -4	 22
12.	SV Lichtenberg 47	 17	 5	 4	 8	 23:27	 -4	 19
13.	Hertha BSC II	 18	 4	 6	 8	 22:30	 -8	 18
14.	Germania Halberstadt	 18	 5	 3	 10	24:36	 -12	 18
15.	ZFC Meuselwitz	 18	 5	 2	 11	19:30	 -11	 17
16.	SV Tasmania Berlin (N)	 18	 3	 7	 8	 16:40	-24	 16
17.	 Union Fürstenwalde	 18	 3	 4	 11	26:49	-23	 13
18.	FC Eilenburg (N)	 17	 2	 6	 9	 17:38	-21	 12
19.	VfB Auerbach	 17	 3	 3	 11	20:48	-28	 12
20.	Optik Rathenow	 18	 1	 8	 9	 17:33	-16	 11

TABELLE

17.12	 VfB Auerbach vs. VSG Altglienicke	 19:00

	 Tennis Borussia Berlin vs. Berliner AK 07	 19:00

	 Hertha BSC II vs. Tasmania Berlin	 19:00

18.12	 FSV 63 Luckenwalde vs. Ger. Halberstadt	 13:00

	 Optik Rathenow vs. Energie Cottbus	 13:00

	 Carl Zeiss Jena vs. 1. FC Lok Leipzig	 16:00

19.12	 Union Fürstenwalde vs. Chemnitzer FC	 13:00

	 Chemie Leipzig vs. ZFC Meuselwitz	 13:00

	 BFC Dynamo vs. FC Eilenburg	 13:00

	 Lichtenberg 47 vs. Babelsberg 03	 13:00

22. SPIELTAG
30.01	 1. FC Lok Leipzig vs. VfB Auerbach	 13:30

	 Energie Cottbus vs. Carl Zeiss Jena	 13:30

	 FC Eilenburg vs. Optik Rathenow	 13:30

	 Germania Halberstadt vs. BFC Dynamo	 13:30

	 ZFC Meuselwitz vs. FSV 63 Luckenwalde	 13:30

	 Tasmania Berlin vs. Chemie Leipzig	 13:30

	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 13:30
	 Chemnitzer FC vs. Lichtenberg 47	 13:30

	 Berliner AK 07 vs. Union Fürstenwalde	 13:30

	 VSG Altglienicke vs. Tennis Borussia Berlin	 13:30

23. SPIELTAG
06.02	 Berliner AK 07 vs. Chemnitzer FC	 13:30

	 BFC Dynamo vs. ZFC Meuselwitz	 13:30

	 Optik Rathenow vs. Germania Halberstadt	 13:30

	 Carl Zeiss Jena vs. FC Eilenburg	 13:30

	 VfB Auerbach vs. Energie Cottbus	 13:30

	 Tennis Borussia Berlin vs. 1. FC Lok Leipzig	 13:30

	 Union Fürstenwalde vs. VSG Altglienicke	 13:30

	 Hertha BSC II vs. Lichtenberg 47	 13:30

	 Chemie Leipzig vs. Babelsberg 03	 13:30
	 FSV 63 Luckenwalde vs. Tasmania Berlin	 13:30

24. SPIELTAG

29.10	 VSG Altglienicke vs. Hertha BSC II	 1:3

	 Berliner AK 07 vs. Chemie Leipzig	 3:0

30.10	 FC Eilenburg vs. Tasmania Berlin	 3:0

	 1. FC Lok Leipzig vs. Lichtenberg 47	 1:3

31.10	 Germania Halberstadt vs. ZFC Meuselwitz	 0:3

	 Energie Cottbus vs. Babelsberg 03	 2:0
	 Union Fürstenwalde vs. FSV 63 Luckenwalde	 0:3

	 Tennis Borussia Berlin vs. BFC Dynamo	 0:1

	 Carl Zeiss Jena vs. Chemnitzer FC	 1:1

13.11	 VfB Auerbach vs. Optik Rathenow	 3:3

16. SPIELTAG
05.11	 Hertha BSC II vs. 1. FC Lok Leipzig	 0:1

06.11	 FSV 63 Luckenwalde vs. Berliner AK 07	 0:1

	 Chemie Leipzig vs. VSG Altglienicke	 0:1

	 Chemnitzer FC vs. ZFC Meuselwitz	 1:1

07.11	 Optik Rathenow vs. Tennis Borussia Berlin	 1:3

	 BFC Dynamo vs. Union Fürstenwalde	 5:2

	 Tasmania Berlin vs. Germania Halberstadt	 0:0

24.11	 Carl Zeiss Jena vs. VfB Auerbach	 19:00

	 Lichtenberg 47 vs. Energie Cottbus	 19:00

	 Babelsberg 03 vs. FC Eilenburg	 19:30

17. SPIELTAG
19.11	 Ger. Halberstadt vs. Babelsberg 03	 1:1
	 VSG Altglienicke vs. FSV 63 Luckenwalde	 2:1

20.11	 Chemnitzer FC vs. VfB Auerbach	 5:1

	 FC Eilenburg vs. Lichtenberg 47	 4:4

	 Energie Cottbus vs. Hertha BSC II	 2:2

	 ZFC Meuselwitz vs. Tasmania Berlin	 1:0

21.11	 Union Fürstenwalde vs. Optik Rathenow	 0:0

	 Tennis Borussia Berlin vs. Carl Zeiss Jena	 4:1

	 1. FC Lok Leipzig vs. Chemie Leipzig	 1:0

30.11	 Berliner AK 07 vs. BFC Dynamo	 19:00

18. SPIELTAG

26.11	 Optik Rathenow vs. Berliner AK 07	 19:00

	 BFC Dynamo vs. VSG Altglienicke	 19:00

27.11	 FSV 63 Luckenwalde vs. 1. FC Lok Leipzig	 13:00

	 Chemie Leipzig vs. Energie Cottbus	 13:00

	 Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz	 13:00
28.11	 VfB Auerbach vs. Tennis Borussia Berlin	 13:00

	 Carl Zeiss Jena vs. Union Fürstenwalde	 13:00

	 Hertha BSC II vs. FC Eilenburg	 13:00

	 Lichtenberg 47 vs. Germania Halberstadt	 13:00

	 Tasmania Berlin vs. Chemnitzer FC	 13:00

19. SPIELTAG
03.12	 Hertha BSC II vs. Germania Halberstadt	 19:00

	 Carl Zeiss Jena vs. Berliner AK 07	 19:00

	 Babelsberg 03 vs. Tasmania Berlin	 19:00
04.12	 Chemie Leipzig vs. FC Eilenburg	 13:00

	 Optik Rathenow vs. VSG Altglienicke	 13:00

	 BFC Dynamo vs. 1. FC Lok Leipzig	 16:00

05.12	 Tennis Borussia Berlin vs. Chemnitzer FC	 13:00

	 Lichtenberg 47 vs. ZFC Meuselwitz	 13:00

	 FSV 63 Luckenwalde vs. Energie Cottbus	 13:00

	 VfB Auerbach vs. Union Fürstenwalde	 13:00

20. SPIELTAG
10.12	 VSG Altglienicke vs. Carl Zeiss Jena	 19:00

	 Energie Cottbus vs. BFC Dynamo	 19:00

11.12	 FC Eilenburg vs. FSV 63 Luckenwalde	 13:00

	 Tasmania Berlin vs. Lichtenberg 47	 13:00

	 Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03	 16:00
12.12	 Berliner AK 07 vs. VfB Auerbach	 13:00

	 1. FC Lok Leipzig vs. Optik Rathenow	 13:00

	 Germania Halberstadt vs. Chemie Leipzig	 13:00

	 Union Fürstenwalde vs. TeBe Berlin	 13:00

	 ZFC Meuselwitz vs. Hertha BSC II	 13:30

21. SPIELTAG
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wenn alle Mannschaften wieder in der Lage sind, ihre 
Teams normal aufzustellen. Im Interesse der Gesund-
heit aller Beteiligten würde ich eine Unterbrechung 
befürworten. Wir sollten uns schützen und da sind 
alle Maßnahmen in diese Richtung richtig.“ Dem ist 
nichts hinzuzufügen.

Trotz der widrigen Begleitumstände wollen wir den 
Sport nicht außer Acht lassen. Der Blick auf die Ta-
belle zeigt keine wirklich überraschendes Bild. Die 
Teams, die vor der Saison auf den ersten Rängen ver-
mutet wurden, nehmen diese auch ein. Es gibt keinen 
Überflieger, wie es ihn in den vergangenen Spielzei-
ten des Öfteren gab. Alle Mannschaften müssen im-
mer wieder Federn lassen, sodass Spannung bis zum 
Schluss wahrscheinlich ist. 

Echte Aufstiegsambitionen wurden vor allem in Jena 
formuliert. Nach holprigem Saisonstart hatte sich die 
blau-gelb-weiße Equipe wieder an die Spitzenränge 
herangekämpft, als man wie berichtet im Paradies 
den Übungsleiter auswechselte. Man sah das Sai-
sonziel Rückkehr in die Dritte Liga als gefährdet an. 

Der neue Mann an der Seitenlinie konnte im ersten 
Spiel gegen den Tabellenzweiten BFC Dynamo zwar 
einen 2:0 Erfolg einfahren, insgesamt liest sich die 
Bilanz unter Trainer Andreas Patz jedoch eher mager. 
Sieben Punkte aus fünf Partien sind für einen mög-
lichen Staffelsieg zu wenig. Zehn Punkte beträgt der 
Rückstand auf den Tabellenprimus Berliner AK. 

Die Athleten haben derzeit auch mit dem Coronavirus 
im Spielerkreis zu kämpfen. Deshalb fiel die mit viel 
Spannung erwartete Partie gegen den ersten Verfol-
ger aus Hohenschönhausen aus. Diese soll am kom-
menden Dienstag nachgeholt werden und könnte ein 
ernsthafter Fingerzeig sein, wer die kommenden Wo-
chen vom Nordpol der Tabelle grüßen könnte. 

Die einzige Konstante sind die regelmäßigen Punkt-
verluste der sogenannten Spitzenteams gegen Teams 
aus der unteren Tabellenhälfte. Lok verliert gegen 
Lichtenberg (1:3), Altglienicke lässt gegen Pichels
berg federn (1:3), Cottbus unterliegt Tasmania (2:1) 
und am vergangenen Wochenende kommt Jena bei 
TeBe mit 4:1 unter die Räder. 

LIGALAGE LIGALAGE

So bleibt uns Fans vor allem die Hoffnung. Die Hoff-
nung, dass sich das Pandemiegeschehen entschärft 
und wir dann in dieser spannenden Spielzeit noch 
viele Partien zu sehen bekommen. Sollte die Saison 
regulär zu Ende gespielt werden können, dann ist der 
Staffelsieger aus heutiger Sicht nicht vorherzusagen. 

Vielleicht ist es ein Team, welches heute noch kei-
ner so recht auf der Rechnung hat. Vielleicht ist es 
ja sogar eines, dem wir heute im Karli beim kicken 
zusehen. In der Adventszeit dürfen ja Wünsche und 
Träume geäußert werden.

EXKLUSIVE RABATTE FÜR
DICH & DEIN TEAM

#SPIELERBEREICH

O U T F I T T E R . D E     KLUBHAUS

Registriere dich für unseren
#SPIELERBEREICH und sichere dir aus 

über 50.000 Artikeln deine Highlights zu 
dauerhaften Vorzugskonditionen! 
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Was viele nicht wissen, der Handtuch-Tag oder eng-
lisch Towel Day findet jährlich am 25. Mai als Ge-
denktag für den britischen Schriftsteller Douglas 
Noël Adams (1952–2001) statt. An 
diesem Tag tragen Fans des Schrift-
stellers ein Handtuch mit sich herum 
oder wickeln es sich als Turban um d e n 
Kopf. Dieser Brauch erinnert an den 
Roman „Per Anhalter durch die Galaxis“, i n 
dem Adams ein Handtuch als „so ziem-
lich das Nützlichste“ bezeichnete, was 
man auf Reisen durch die Galaxis mit 
sich führen kann. 

Aus hygienischen Gründen werden 
nicht erst seit Corona häufiger papierne 
Handtücher verwendet. Im Gegensatz dazu wird 
der Waschlappen voraussichtlich nicht durch eine 
zellstoffhaltige Alternative abgelöst. Das regional 
auch Seiflappen, Seiftuch oder Waschfleck bezeich-
nete, in der Regel mehr als handtellergroße Textil-
stück wird in Europa manchmal auch als Wasch-
handschuh in rechteckiger Form gestaltet. Oft wird 
baumwollhaltiges Frottee bevorzugt. 

Warum das überaus nützliche Werkzeug für die Kör-
perpflege umgangssprachlich mit einer Person ohne 
Mut und Rückgrat, die nichts aushält und ständig 

jammert, gleichgesetzt wird, lässt sich 
nicht ohne Weiteres ergründen. Viel-
leicht weiß der Zipsendorfer Fuß-

ball-Präsident Hubert Wolf Bescheid. 
„Man kommt nicht umhin, zu konstatieren, 
dass dort, wo andere einen Sturm haben, wir 

weichgespülte Waschlappen an die Lei-
n e geklammert haben“, zürnte der Mäzen 
d e s ZFC nach verpatztem Saisonstart Mit-
te Au- gust im Stadionheft zum Heimspiel 
g e - gen den BFC Dynamo. Allerdings 

halfen zunächst weder die drastische 
Wortwahl noch die mit der sportlichen 

Talfahrt verbundenen personellen Konsequen-
zen. Trainer Holm Pinder stellte Anfang Oktober sein 
Amt ebenso zur Verfügung wie der sportliche Leiter 
Frank Müller. Nach der Verpflichtung von Neu-Trai-
ner Bergner (ehemals Chemnitzer FC und RW Erfurt) 
wurden vier als Leistungsträger eingeplante Akteure 
(Guderitz, Dartsch Tuncer, Raithel) in die Kreisklas-
sen-Mannschaft versetzt. Dabei war die Mannschaft 

aus dem Altenburger Land vor Saisonbeginn auf-
grund des namhaft verstärkten Kaders sogar zu den 
Geheimfavoriten gezählt worden.

Immerhin gelangen seit dem 15. Spieltag zwei Siege 
(Halberstadt, Tasmania) und zwei Remis (Eilenburg 
und Chemnitz). Zuvor waren lediglich neun Punkte 
(Siege gegen Auerbach, Lichtenberg und Tebe) ein-
gefahren worden. Nach 18 Runden standen mithin 
17 Punkte (5/2/11) bei einem Torverhältnis von 19:30 
Treffern in der Tabelle.

Ohne Zweifel war Meuselwitz überdurchschnittlich 
vom Verletzungspech gebeutelt, unter anderem fal-
len bzw. fielen die geplanten Leistungsträger Eckardt 
und Bock (beide aus Jena) sowie Regisseur Becker 
langfristig aus. Dennoch müsste mit dem zur Ver-
fügung stehenden Kader mehr drin sein. Mit Sten-
zel, Miatke, Hansch und Förster verfügt der ZFC über 
weitere Drittliga-erfahrene Spieler. Bester Schütze ist 
Hansch mit vier Treffern, zuletzt knipste auch wieder 
Routinier Trübenbach. Ebenso ist auf Innenverteidiger 
und Kapitän Müller (ebenfalls aus Jena, 3 Tore) zu 
achten und auf den spielgestaltenden Kadric.

Zuletzt siegte Meuselwitz gegen Tasmania Berlin. 
Den einzigen Treffer erzielte Förster nach Vorarbeit 
von Müller. Mit dem genesenen Eckardt hat Trainer 
Bergner eine zusätzliche Option und nach Lage der 
Dinge müsste sich Meuselwitz eigentlich aus dem 
Abstiegskampf befreien können. Damit dürfen die 
Gäste allerdings gern noch bis zum Rückrundenstart 
warten. Der bisherige Match-Record bilanziert bei 16 
Begegnungen neun Babelsberger Siege, ein Remis 
und sechs Siege für den ZFC. In der abgebroche-
nen Spielzeit 20/21 gewann Babelsberg daheim 3:1 
(Tore: Frahn, Rangelov, Dombrowa / Güler). 

DER VEREIN
Zipsendorfer Fußballclub Meuselwitz e.V.
Gegründet 	 1919
Vereinsfarben 	 Rot-Weiß
Stadion 	 Bluechip-Arena
		 5.260 Zuschauer
Adresse 	 Geschwister-Scholl-Str. 11a 
		 04610 Meuselwitz
Homepage 	 www.zfc.de

ERGEBNISSE
Landespokalsieger 2010, 2011

ERGEBNISSE
25.07.	 ZFC Meuselwitz vs. SV Lichtenberg 47	 1:0 (0:0)
28.07.	 Hertha BSC II vs. ZFC Meuselwitz	 1:0 (1:0)
01.08.	 ZFC Meuselwitz vs. BSG Chemie Leipzig	 1:2 (1:2)
09.08.	 FSV 63 Luckenwalde vs. ZFC Meuselwitz	3:1 (0:1)
15.08.	 ZFC Meuselwitz vs. BFC Dynamo	 2:3 (1:1)
18.08.	 Optik Rathenow vs. ZFC Meuselwitz	 2:1 (0:0)
21.08.	 ZFC Meuselwitz vs. FC Carl Zeiss Jena	 1:3 (1:1)
29.08.	 VfB Auerbach vs. ZFC Meuselwitz	 0:1 (0:0)
05.09.	 SG SV Borsch 1925 vs. ZFC Meuselwitz	 1:3 (1:2)
12.09.	 Union Fürstenwalde vs. ZFC Meuselwitz	 2:1 (2:0)
19.09.	 ZFC Meuselwitz vs. Berliner AK 07	 1:3 (0:2)
24.09.	 VSG Altglienicke vs. ZFC Meuselwitz	 1:0 (1:0)
01.10.	 ZFC Meuselwitz vs. Lok Leipzig	 0:4 (0:3)
09.10.	 FC An der Fahner Höhe vs. ZFC Meuselwitz	1:3 nV (1:1)
13.10.	 ZFC Meuselwitz vs. Tennis Borussia Berlin	3:1 (1:1)
16.10.	 FC Energie Cottbus vs. ZFC Meuselwitz	 3:0 (1:0)
24.10.	 ZFC Meuselwitz vs. FC Eilenburg	 1:1 (1:1)
31.10.	 Germania Halberstadt vs. ZFC Meuselwitz	0:3 (0:1)
06.11.	 Chemnitzer FC vs. ZFC Meuselwitz	 1:1 (1:0)
13.11.	 SV Jena-Zwätzen vs. ZFC Meuselwitz	 0:3 (0:1)
20.11.	 ZFC Meuselwitz vs. SV Tasmania Berlin	 1:0 (1:0)

HISTORIE
Regionalliga Nordost
16.10.20	 Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz	 3:1 (0:0)
23.11.19	 ZFC Meuselwitz vs. Babelsberg 03	 3:2 (1:2)
31.03.19	 ZFC Meuselwitz vs. Babelsberg 03	 3:0 (0:0)
28.09.18	 Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz	 1:4 (1:3)
22.04.18	 ZFC Meuselwitz vs. Babelsberg 03	 1:2 (1:0)
03.11.17	 Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz	 0:0 (0:0)
07.05.17	 ZFC Meuselwitz vs. Babelsberg 03	 0:2 (0:2)
26.11.16	 Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz	 2:0 (1:0)
07.02.16	 ZFC Meuselwitz vs. Babelsberg 03	 2:1 (0:0)
01.08.15	 Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz	 3:0 (1:0)
Regionalliga Nord (2008–2012)	
05.03.10	 Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz	 3:0 (2:0)
06.09.09	 ZFC Meuselwitz vs. Babelsberg 03	 0:3 (0:3)

Hintere Reihe (v.l.n.r): Laurens Zintsch, Benjamin Förster, Firat Tuncer, Ben-Luca Moritz, Felix Müller, Noah Etienne Vetter, Jegor Jagupov, Sebastian 
Albert, Tobias Becker Mittlere Reihe (v.l.n.r.): Sebastian Ebneth (Physioptherapeut), Enrico Scheil (Mannschaftsleiter), Moussa Kaba, Luca Bürger, 
René Eckardt, Alexaner Dartsch, Fabian Raithel, Dominik Bock, Daniel Rupf (Co-Trainer), Holm Pinder (Chef-Trainer bis Oktober 2021) Vordere Reihe 
(v.l.n.r.): Nils Miatke, Niklas Jahn, Zicos Resvanis, Fabian Guderitz, Justin Fietz, Amer Kadric, Fabian Stenzel Auf dem Foto fehlen: Andy Trübenbach, 
René Weinert, Marius Stein, Frank Müller (Teammanager bis Oktober 2021)

ZFC MEUSELWITZ E.V.UNSER GAST



NULLDREI  10 | 11

 

Unser  
Mineralwasser  

aus dem Naturpark

Sven
REIMANN

21

Marcel
RAUSCH

19

AUFSTELLUNG AUFSTELLUNG

Jakub
MORAVEC

7

Manuel 
HÄRTEL

24

HANDSPIELER ABSTAUBER HERUMSTEHERKREATIVZENTRALEABWEHRRECKEN

David	
JOJKIC

23

Jörg
BUDER

TR
AI

NE
R

Marcus „Pepe“
PETSCH

TE
AM

LE
IT

ER

Bosko
LUCIC

TO
RW

AR
T-

TR
AI

NE
R

Nicolai
RUTKOWSKI

M
AN

NS
CH

AF
TS

AR
ZT

Martin
MIEGEL

PH
YS

IO
TH

ER
AP

UT

Jake
WILTON

5

Petar
LELA

30

Marcus	
HOFFMANN

3

Paul	
WEGENER

6

Georgios
LABROUSSIS

2

Tino
SCHMIDT

11

Leonard
KOCH

14

Robin
MÜLLER

33

Felix
PILGER

20

Luis	
BIEHL

15

Jannick
THEIßEN

1

Marco
FLÜGEL

28

Justin	
BORCHARDT

12

David
DANKO

18

Frank
ZILLE

9

Daniel 
FRAHN

32

Tor
	1	 Justin Fietz
25	Matthias Hamrol
38	Zicos Resvanis

Abwehr
	2	 Ben-Luca Moritz
27	Noah Etienne Vetter
19	 Sebastian Albert
24	 Felix Müller

Mittelfeld
	6	 Luca Bürger
	7	 Dominik Bock
	8	 René Weinert
10	 Fabian Stenzel
17	 Amer Kadrić
18	 Tobias Becker
21	Laurens Zintsch
28	Nils Miatke
30	René Eckardt

	Sturm
	9	 Andy Trübenbach
11	 Jegor Jagupov
20	Niklas Jahn
22	Florian Hansch
23	Benjamin Förster

AUFSTELLUNG
ZFC Meuselwitz

Lars
SIMON

CO
-T

RA
IN

ER

Janne 
SIETAN 

22

Mateo
KASTRATI

17

Nicola
JÜRGENS

27

Emir Can
GENCEL

8

Finn
BERK

26



NULLDREI  12 | 13

Das Projekt Titelverteidigung Landespokal ist in vollem 
Gange. Im Viertelfinale wartete auf unsere Equipe mit 
Grün-Weiß Ahrensfelde ein Landesligist, der auf bes-
tem Wege in die Brandenburgliga ist. Bis zum Aufein-
andertreffen mit unserer Elf hatten die Randberliner 
einmal remisiert und alle anderen Pflichtspiele gewon-
nen. Der Kader des Emporkömmlings wartet mit eini-
gen namhaften Akteueren wie Manuel Schmiedebach 
(181 Bundesligaspiele) auf und steht zurecht auf dem 
Spitzenplatz seiner Liga. Schon bei normalen Umstän-
den, konnte dies Partie nicht als Selbstläufer abgetan 
werden, da die Qualität der Mannschaft einem Landes-
ligisten nicht entspricht. Erschwerend kam für unsere 
Nulldreier hinzu, dass sich das ungeliebte Coronavirus 
im blau-weißen Kader eingenistet hatte und somit et-
liche Spieler nicht zur Verfügung standen. Das Punkt-
spiel gegen Eilenburg sieben Tage zuvor wurde aus 
diesem Grunde abgesagt. Jedoch musste unsere Elf 
im Landespokal bei unveränderten Voraussetzungen 
antreten. Die Reglung, dass 14 Feldspieler und ein Tor-
wart des Kaders zur Verfügung stehen müssen, scheint 
im Landespokal nicht zu greifen. Der Sportsgeist und 
Fair Play Gedanke ist hier mit Füßen getreten worden. 

Offenbar war der Verband eher dahingehend umtriebig, 
dem ortsansässigen Verein unter fadenscheinigen Vor-
wänden Reisestrapazen zu ersparen. So war Babels-
berg 03 gezwungen, mit dem sprichwörtlich letzten 
Aufgebot in Ahrensfelde zur Pokalaufgabe anzutreten.

Dem Gastgeber kann natürlich kein Vorwurf gemacht 
werden. Im Gegenteil. Die Jahnsportstätte wurde für 
diese Partie extra aufgehübscht und den Anforderun-
gen des Spiels angepasst. Das Personal rund um das 
Stadion überzeugte mit Hilfsbereitschaft und freundli-
chem Wesen. Nachdem am Gästeeingang der übliche 
Obolus gelassen und die Zutrittsberechtigung kontrol-
liert wurde, folgte der Blick des Berichterstatters zügig 
auf den Rasen, um zu erkennen, welche Spieler letzt-
endlich zur Verfügung standen. Mit Felix Pilger feierte 
ein Akteur sein Startelfdebüt für Nulldrei. Im Sommer 
rückte der Offensivspieler aus der A-Jugend in den 
Regionalligakader auf und kam in der Liga bei drei 
Einsätzen auf 39 Minuten Spielzeit. In der Innenvertei-
digung stand neben Petar Lela Finn Berk, der immerhin 
in Fürstenwalde zur Startelf gehörte. Auf der Bank sa-
ßen neben Torwart Marco Flügel, ausschließlich Spie-

DER BLICK ZURÜCK

Eintritt: 8 Euro Stadion: weitläufig mit Laufbahn Wetter: sonniger Herbsttag Stadionmusik/sprecher: mangels Laut-
sprecher auf der Gegengerade nicht zu hören Gesamteindruck: durchatmen und weiter

WOHLFÜHLFAKTOR

Landespokal, Viertelfinale  13.11.2021: Grün-Weiß Ahrensfelde vs. Babelsberg 03 0:2 (0:2)

Grün-Weiß Ahrensfelde: Mika – Lenzen, Mannsfeld, Simon (46. Gesierich), Weber (71. Hecker) – Meißner, Opitz (46. 
Berger), Schmiedebach – Hentschel, Knörnschild (66. Hamel), Gurklys (66. Lauterbach)

Babelsberg 03: Theißen – Kastrati, Berk, Lela, Wilton – Gencel – Jürgens (82. Flügel), Pilger (64. Ahmetov), Rausch, 
Sietan – Zille (71. Biehl)

Tore: 0:1 Jürgens (22.), 0:2 Rausch (43.) Besucher: 780

STATISTIK

PROJEKT TITELVERTEIDIGUNG

ler der A-Jugend, von denen mit Luis Biehl immerhin 
ein Akteur bereits vertraglich gebunden ist. Unterstützt 
von etwa 200 mitgereisten Anhängern startete unse-
re Elf fulminant in die Partie. Nach fünf Spielminuten 
standen drei gute Einschussmöglichkeiten auf dem 
virtuellen Notizzettel, die jedoch allesamt versiebt 
wurden. In der Folgezeit waren unsere Kicker bemüht, 
jederzeit die Spielkontrolle inne zu haben und auf die 
nächste Tormöglichkeit zu warten. Jedoch stemmte 
sich der Gastgeber mit allen zur Verfügung stehenden 
Mitteln gegen die trotz der widrigen Umständen grö-
ßeren fußballerischen Qualität unserer Elf und kam zu 
bemerkenswert guten Möglichkeiten. Zweimal rettete 
Theißen mit großartigen Reflexen und bewahrte unse-
re Nulldreier vor einem Rückstand. In der 22. Spielmi-
nute erlöste Nicola Jürgens den Babelsberger Anhang 

mit der alles in allem verdienten Führung, die Marcel 
Rausch kurz vor dem Pausentee ausbaute. 

Im zweiten Durchgang plätscherte die Partie dem Ab
pfiff entgegen. Klare Einschussmöglichkeiten gab es 
auf beiden Seiten keine mehr. Viel mehr blieben die 
Einwechslungen der A-Jugendlichen Mert Ahmedov 
und Luis Biehl sowie von Ersatzkeeper Marco Flügel 
in Erinnerung. Letztgenannter durfte sich entgegen 
seiner eigentlichen Bestimmung als Stürmer mit dem 
Tore schießen versuchen. Dies gelang zwar nicht, den-
noch zog Nulldrei verdient mit 2:0 ins Halbfinale ein. 
Dort warten mit dem MSV Neuruppin (Oberliga Nord), 
VfB Krieschow (Oberliga Süd) und Energie Cottbus (Re-
gionalliga), lösbare, spannende und unattraktive Auf-
gaben auf unseren Verein.
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Es gibt Spiele, die verlaufen hochdramatisch. Viele 
Tore, rassige Zweikämpfe, super Stimmung bei einer 
tollen Kulisse. Das Spiel wogt hin und her und erst 
ganz am Ende entscheidet ein Geniestreich diese Par-
tie. Dann gibt es auch Spiele, da passiert gar nicht viel 
und der geneigte Fan langweilt sich über alle Maßen 
und ärgert sich über verschwendete Lebenszeit. Na-
türlich gibt es auch Spiele, da ist das Lieblingsteam 
deutlich überlegen und schießt den Gegner quasi ab. 
Tore fallen am Fließband, eins schöner als das andere. 
Auch das Gegenteil ist möglich: Es setzt nach schwa-
cher Leistung eine deutliche Klatsche und alle gehen 
oder fahren bedröppelt nach Hause. Und dann gibt es 
noch Spiele, da ist man gar nicht dabei und schreibt 
wieder mal irgendwas zusammen. So ein Spiel habe 
ich letzte Woche nicht gesehen. 

Unsere Equipe gab sich ein Stelldichein bei den Würst-
chen aus Halberstadt. In den letzten Jahren war da 
für unsere Nulldreier eigentlich immer was zu holen. 
Und in dieser Saison spielen die Halberstädter auch 
keine überragende Saison. Doch durch Corona und ei-
nige Verletzte war auch bei diesem Spiel die Auswahl 
für Coach Buder recht überschaubar. Immerhin kam 

er umhin, selbst noch aufzulaufen. Das Spiel fiel eher 
in die Kategorie „Gedümpel“ und hatte eigentlich nur 
vier starke Szenen. Zunächst war es Lela, der die Ku-
gel kurz nach der Halbzeit an die Latte setzte, wenig 
später war unser eigentlich recht groß gewachsener 
Kapitän ein paar Zentimeter zu klein oder er dachte 
einfach, er wäre noch größer. Ein langer Ball rutschte 
ihm über den Scheitel und danach ging er noch un-
glücklich zu Boden. Die Folge war die Führung für die 
Gastgeber durch Heike. 

Zehn Minuten später wäre fast die Vorentscheidung 
gefallen, denn auch ein Halberstädter traf zwanzig Mi-
nuten vor Schluss zum Glück für die Gäste nur das Ge-
bälk. So blieb es Petar dem Großen vorbehalten, einen 
halbwegs versöhnlichen Abschluss hinzubekommen. 
Nach Ablauf der neunzig Minuten brachte Nulldrei das 
Streitobjekt nochmals in den Strafraum und Lela konn-
te die gehörige Unordnung in der Hintermannschaft 
doch noch zum umjubelten Ausgleich nutzen. Damit 
sorgte Kapitän wie schon beim Auswärtsauftritt bei Alt-
glienicke für einen echten Lucky Punch. Schade, dass 
es wieder nur ein Punkt wurde.

Regionalliga Nordost, 18. Spieltag  19.11.2021: Germania Halberstadt vs. Babelsberg 03 1:1 (0:0)

Halberstadt: Cichos, Bachmann, Kuhnhold, Kohn, Baudis, F. Wenzel, Weigel (88. Grzega), Schätzle (90.+2 Bache), Vogt, 
Modler (71. Kowal), Heike Trainer: Duda

Babelsberg 03: Theißen, J. Wilton, Lela, Kastrati, Sietan, Wegener (81. Berk), Rausch, Moravec (71. Pilger), Gencel, Jür-
gens, Zille Trainer: Buder

Tore: 1:0 Heike (61), 1:1 Lela (90 +1) Karten: Weigel, Vogt – Pilger, Sietan, Gencel Stadion: Friedensstadion (Halberstadt) 
Zuschauer: 531 Schiedsrichter: Niclas Rose (Schwerin)

STATISTIK

DER BLICK ZURÜCK DER BLICK ZURÜCK



NULLDREI  16 | 17

Reserve Elf mit Rückschlag
Nach schöner Siegesserie musste die Zweete des 
SVB am 13. Spieltag eine Niederlage gegen Grün-
Weiß Golm quittieren. Trainer Thomas Schulz kons-
tatierte einen ärgerlichen, aber nicht unverdienten 
Punktverlust. Den Treffer für Babelsberg erzielte 
Wagner-Boysen.

Die Elf um Kapitän Tiede platziert sich nach 12 absol-
vierten Spielen mit 20 Punkten (6/2/4) auf Rang 7. Am 
heutigen Sonnabend gastiert die Zweete beim MSV 
Neuruppin II. Am 15. Spieltag, Sonnabend, 4. Dezem-
ber 2021, empfängt die Reserve den VfL Nauen auf 
der Sandscholle. Anstoß ist um 13 Uhr.

A-Junioren unterliegen knapp
Der Tabellendritte BAK 07 gewann das Heimspiel ge-
gen die SVB U19 mit dem knappsten aller Ergebnisse 
1:0. Am heutigen Sonnabend kommt es zur prestige-
trächtigen Partie gegen den RSV Eintracht. Derzeit 
trennen beide Mannschaften nur zwei Punkte. Ba-
belsberg ist Elfter mit 13 Zählern (4/1/4), der RSV be-
legt Rang 14. Am Sonntag, 5. Dezember 2021, steht 
das Gastspiel bei Tennis Borussia an und für Sonn-
abend, 11. Dezember 2021, ist das Heimspiel gegen 
Rot-Weiß Erfurt angesetzt. 

B-Jugend ohne Einsatz
Am vergangenen Wochenende war die U17 ohne 
Einsatz. Beim Auswärtssieg zuvor in Halle saß Nach-
wuchsleiter Matthias Boron auf der Trainer-Bank. 
Zwischenzeitlich verantwortete A-Jugend-Trainer 
Johannes Lau statt dem nominellen Coach Andreas 
Kanitz die Aufstellung. Am morgigen Sonntag, 28. No-
vember 2021, empfängt die B-Jugend den SV Empor 
Berlin auf der Sandscholle. Nach elf ausgetragenen 
Spielen platziert sich die U17 mit 13 Punkten (3/4/4) 
auf Rang 10 des Klassements.

C-Jugend empfängt Energie Cottbus
Am morgigen Sonntag duelliert sich die Babelsberger 
U15 mit der Vertretung des FC Energie Cottbus. Zu-
letzt konnte die Equipe von Trainer Philipp Sternitzke 
gegen RB Leipzig und Hansa Rostock immerhin zwei-
mal remisieren. Mit neun Punkten aus acht Spielen 
(2/3/3) rangiert die U15 auf Platz 17. Auch die Auf-
gabe gegen den Tabellendritten aus der Lausitz wird 
eine Herausforderung. Anstoß ist um 14.30 Uhr auf 
dem Kunstrasen im Karli.

Beim Förderwettbewerb auf Platz 2
Im ProPotsdam Förderwettbewerb „Gemeinsam für 
Potsdam“ belegte der SVB den zweiten Platz hinter 
der SG Bornim. Dank 1.206 Stimmen in der Kate-
gorie Sport & Freizeit erhält der SVB für das Projekt 

„Container für den Nachwuchs“ 4.000 Euro Preisgeld. 
Um das Projekt für zusätzliche räumliche Kapazitäten 
(Umkleidekabinen, Funktionsräume für Indoor-Sport 
sowie Schulungen und Fortbildungen) zu finanzie-
ren, sucht der SVB weitere Unterstützer mit einem 
Crowd-Funding-Projekt. 

Unter www.potsdam-crowd.de/babelsberg03 kann 
man sich beteiligen.

A-Jugend, Regionalliga Nordost
Berliner AK 07 vs. Babelsberg 03	 1:0
Platzierung: Elfter
B-Juniorinnen, Landesliga
Babelsberg 03 vs. 1. FFC Turbine Potsdam 71 II	 0:3
Platzierung: Siebter
B2-Jugend, Landesklasse Nord/West
Babelsberg 03 II vs. Pritzwalker FHV	 5:2
Platzierung: Spitzenreiter
C2-Junioren, Brandenburg-Pokal, Runde 3
1. FC Frankfurt/​O. II vs. Babelsberg 03 II	 3:0
C3-Junioren, Landesklasse Nord/West
SV Falkensee-Finkenkrug II vs. Babelsberg 03 III	 0:2
Platzierung: Vierter
E-Junioren, Landesliga West
Babelsberg 03 vs. FC Stahl Brandenburg	 4:7
Platzierung: Vierter

JUGENDERGEBNISSE

Regionalliga, 20. Spieltag | Freitag, 03.12.2021, 19:00 Uhr: Babelsberg 03 vs. Tasmania Berlin

Mit großer Erwartung hatten die Babelsberger Fuß-
ball-Sympathisanten dem Start entgegengeblickt. 
Der Saisonauftakt gegen Tasmania Berlin Ende Juli 
war aber eine ziemliche Enttäuschung. Beim 0:2 im 
Mommsenstadion war unsere vermeintlich favorisier-
te Equipe gegen den Aufsteiger machtlos. Unter dem 
damaligen Trainer Uzelac stand zwar keine Osterha-
sen-Truppe auf dem Platz, doch es stimmte offen-
sichtlich die Einstellung nicht. 

17 Runden später hat sich das Tabellen-Bild in die 
erwartete Richtung gedreht. Tasmania hat sich mit 
16 Punkten aus 18 Spielen (3/7/8) im Tabellenkeller 
eingerichtet und kämpft um den Klassenerhalt. Der 
letzte Überraschungsdreier gelang am 15. Spieltag 
mit dem Heimsieg über Energie Cottbus. Anschlie-
ßend folgten Niederlagen gegen Eilenburg und zuletzt 
Meuselwitz sowie eine schmerzhafte Pokalniederlage 
bei Hertha 06 Zehlendorf. „Dass ein Top-Oberligist 
einen Regionalligisten schlagen kann, ist möglich“, 
ordnete Tas-Trainer Abu Njie die Pokal-Niederlage ein 

und legte nach: „Wenn du dich blöd anstellst bei zwei 
Standards, muss man sich nicht wundern.“ Dazwi-
schen gab es zwei Remis gegen Tebe und Halberstadt. 
Am 19. Spieltag kreuzt Tasmania mit Chemnitz die 
Klingen.

Seit 2020 verantwortet Unternehmer Almir Numic 
als Vorsitzender die Geschicke bei den Westberlinern. 
Hauptberuflich betreibt Numic in Berlin eine Reini-
gungsfirma, nebenberuflich wird an der Professiona-
lisierung im Seelenbinder-Stadion in Berlin-Neukölln 
gearbeitet. Tasmania verfügt durchaus über fußballe-
rische Qualitäten und Erfahrung. Neben dem Trainer 
Njie verpflichtete der Verein für das Abenteurer Regi-
onalliga einige Talente, die sich für höhere Aufgaben 
empfehlen wollen. Nicht nur vor dem Hintergrund der 
prekären Tabellensituation ist also mit einem top-mo-
tivierten Gegner zu rechnen. 

Anstoß im Karli ist am Freitag, 3. Dezember 2021 
um 19 Uhr.

DER BLICK VORAUS VEREINSLEBEN

Babelsberg 03 II: Mielke – Wagner–Boysen, 
Braksch, Krause, Beck (84. Brendler) – Tiede, 
Walter – Hoffmann (59. Kahl), Hennig, Schön-
felder (76. Kembo) – Tzitschke

Mehr Infos unter www.amw.eu/aktuelle-stellenangebote

Unsere Mannschaft sucht
VERSTÄRKUNG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
– per E-Mail oder per Post an:

AMW Anlagen-Montagen Werder GmbH
Adolf-Damaschke-Straße 59

14542 Werder
bewerbung@amw.eu 

Bauleiter (m/w/d)
Monteure (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)
im Schaltanlagenbau
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	• AMW Anlagen Montagen Werder GmbH
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	• OUTFITTER Teamsport GmbH
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	• PIK AG
	• Planungsbüro Knuth
	• Post-Apotheke
	• Potsdam Bootscharter
	• Potsdamer Isoliertechnik 
	• PRB Spezialtiefbau GmbH
	• PROFIMIET GmbH
	• ProPotsdam GmbH
	• ProVia Ingenierbüro für Verkehrs-
anlagen GmbH

	• Radius GbR
	• Reifen Müller GmbH
	• Richter Recycling GmbH
	• Sanitätshaus Kniesche GmbH
	• SAP SE
	• Schröder - event & bildung
	• supBRT GmbH
	• Taverpack GmbH Potsdam
	• TAZ Verlags- und Vertriebs GmbH
	• TEG Tiefbau- und Erschließungs GmbH
	• TTP GmbH
	• VCAT Consulting GmbH
	• Verkehrstechnik Potsdam GmbH
	• VirtualGoodsOnline
	• Wüstenrotverkaufleitung René Devriel
	• ZentralWeb GmbH
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UNSERE SPONSORENBABELSBERG 03 – UNSERE SPONSOREN



GRÜNE
ENERGIE
Grünes Stadion

UNSER BLAUWEIßER ÖKOSTROM FÜR NULLDREI-MITGLIEDER
unter babelsberg03.de/ewp-strom


